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	Material:
	Hörbeispiel CD von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung

CD-Player, Kopfhörer



1. Stelle die Abspiellautstärke richtig ein. Nimm dafür ein Blatt Papier und zerreiß es. Stelle die Wiedergabelautstärke von Track 2 dabei so laut ein, dass die Aufnahme und das Zerreißen gleicht laut sind.

2. Höre dir einige Beispiele zu den Hörschäden an (Tracks 7-14). Lies dir auch die Erklärungen zu diesen Tracks durch.

3. Wenn dich noch andere Tracks interessieren, höre sie dir an. Viel Spaß.

1 Rosa Rauschen:  mit einen Pegel von 80 dB 

2 Zerreißen einer Zeitung: 

3 Abhängigkeit des subjektiven Hörempfindens vom Pegel: C-Dur-Akkord mit 80 dB, 90 dB, 80 dB und 70 dB

4 Wahrnehmbarkeit von Pegelsprüngen: C-Dur-Akkord mit 89 dB, 86 dB, 83 dB, 80 dB, 77 dB, 74 dB und 71 dB 

5 Abhängigkeit des Hörempfindens von der Frequenz: C2-, Cl-, C-, C’-  und C"-Akkord bei 80 dB

6 Hörtest: Für diesen Test muss es wirklich leise sein! Er wird für beide Ohren getrennt durchgeführt, während dessen das andere Ohr mit der Hand gut abgedeckt ist. Prüftöne in 4 verschiedenen Tonhöhen mit jeweils 1 Sekunde Länge werden vorgespielt. Es ist zu notieren, wie oft die Töne - wenn auch unterschiedlich laut - zu hören waren. Bei gutem Gehör müssen insgesamt 18 bis 19 Töne festzustellen sein.

7 + 8 Störung des Musikgenusses:  Musik, wie sie Menschen ohne Hörschaden (7) und mit Hörschaden bei Erwerbsminderung von 20 % (8) wahrnehmen. 

9+10 Störung der Wahrnehmung bei Hintergrundgeräuschen und mit Tinnitus: Gespräch einer Frau bei Verkehrslärm (9).  Computersimulation mit Gehöhrschaden (10) desselben Gesprächs.

11 - 13 Schülerdiskussion, wie sie jemand mit und ohne Hörschaden und mit Tinnitus wahrnimmt: Diskussion ohne Hörschaden (11), für einen Schwerhörigen (12), mit Tinnitus (13).

14 + 15 Hörgeräte sind kein Allheilmittel: Dass Hörgeräte nicht wie Brillen den Schaden voll ausgleichen können, zeigen diese Tonaufnahmen (14) und die folgende Computersimulationen (wie bei 8) derselben Musik.

	16 Trompetenübungen

17 Übungen mit dem Kornett

18 Gesangsübung

19 Arie der Li'ü aus Turandot

20 Klaviersonate professionell gespielt

21 Klaviersonate von einer Schülerin gespielt

22 Popmusik von einer Schulband gespielt

23 + 24 Verkehrslärm ohne und mit Schallschutzwand

25. Lärm am Arbeitsplatz

26 + 27 Kompressor ohne und mit Schallschutz

28 + 29 Freistehende Presse und Presse mit Einhausung

30 + 31 ohne und mit Reflexionsschutz an Decken und Wänden
	32 + 33 Wirkung von Gehörschutz

34 + 35 Richtige und falsche Anwendung von Gehörschutz

36 - 38 Verständlichkeit von Sprache und Warnsignalen

39 Kompressor
40 Schmiedehammer mit Stanze
41 Plastzerkleinerungsmaschine
42 Kantenfräse
43 Flaschenabfüllanlage
44 Meditation Dive

45 Meditation Yantra

46 Meditation Yantra mit Anleitung

47 Meditation Asana
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Wie schlimm es ist mit einem Hörschaden zu leben weiß man erst, wenn man ihn schon hat. Oft ist dann aber schon zu spät um ihn noch zu heilen.


Also sollte man es besser erst gar nicht so weit kommen lassen.


Ach, dass wird schon nicht so tragisch sein.


Oder vielleicht doch?


Wenn man nur wüsste, wie das so ist mit einem Hörschaden!











